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Vorwort

Dieses Buch ist ein Versuch, die Diskussion über den Islam in modernen 
Gesellschaften voranzutreiben; es soll der Anfang eines Prozesses sein 
und nicht sein Ende. Die Auseinandersetzungen muslimischer Denkerin­
nen und Denker mit den Herausforderungen des Lebens in modernen 
Gesellschaften bilden hier den Hauptfokus. Meine Gedanken dazu sind 
besonders durch die Forschung und Lehre an der Universität Tübingen 
entstanden, vertieft und gereift. Das Buch kann als ein gewagter Versuch 
verstanden werden, problematische Themen anzusprechen und nach Lö­
sungen dafür zu suchen. Danken möchte ich deshalb an erster Stelle den 
Studierenden der Universität Tübingen, vor allem denen der Islamischen 
Theologie, für die fruchtbaren Diskussionen und ihre Bereitschaft zu Re­
flexion und differenziertem Nachdenken über komplexe Themen. Meiner 
Assistentin Simone Trägner-Uygun, aber auch Debora Müller, danke ich 
sehr für das kritische Gegenlesen und die Hilfe bei der Erstellung dieser 
Monographie. Auch Janne Güntzel hat größere Teile der Texte gegengele­
sen und mit mir intensiv diskutiert. Die Kolleginnen und Kollegen Mathi­
as Rohe, Christian Majer und Katajun Amirpur sowie weitere geschätzte 
Expertinnen und Experten haben Teile dieser Monographie gelesen und 
mit mir darüber diskutiert; ich danke ihnen allen dafür sehr herzlich.

Dr. Thomas Hildebrandt hat mich bei der Abfassung dieses Buches mit 
seinem scharfen, offenen Sinn eng begleitet; Sina Nikolajew hat den letz­
ten Schliff übernommen. Auch ihnen beiden gilt mein herzlicher Dank.

Ein besonderer Dank geht an die Luxembourg School of Religion & 
Society, insbesondere an ihren Direktor Prof. Dr. Jean Ehret, für die 
finanzielle Unterstützung sowie für die fruchtbare Atmosphäre, die ich 
während der Arbeit an manchen Teilen dieses Buches dort erfahren durfte.

Ich danke dem Nomos Verlag für die Aufnahme dieses Buches in der 
Reihe Islamische Theologie, Recht und Pädagogik sowie für den unkompli­
zierten Austausch und Umgang.

Die Darstellung arabischer Begriffe erfolgt in diesem Buch meistens im 
Sinne der Transkriptionsregeln der Deutschen Morgenländischen Gesell­
schaft. Begriffe, die sich im Deutschen inzwischen eingebürgert haben, 
wie etwa Scharia, Hadith und die Namen der sunnitischen Rechtsschulen, 
stelle ich jedoch in der üblichen deutschen Schreibweise dar.
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Nicht ganz leicht war die Entscheidung, wie mit der Darstellung der 
unterschiedlichen Geschlechter umgegangen werden soll. Die Nutzung 
einer gendergerechten Sprache hätte mir eigentlich durchaus am Herzen 
gelegen; es hat sich aber gezeigt, dass das zu sehr auf Kosten der Lesbarkeit 
gegangen wäre. Deshalb bleibt mir hier nur die hoffentlich nachvollzieh­
bare Aussage, dass mit dem generischen Maskulinum in diesem Buch im 
‚klassischen‘ Sinne stets beide biologischen Geschlechter gemeint sind.

Tübingen, 8. März 2022

Vorwort
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